






















12

V Turnen
Im Turnunterricht werden die Freiübungen nach den Hauptrichtlinien der Gymnastik

durchgearbeitet Spannung Entspannung Konzentration Natürlichkeit in der Bewegung
Die Bewegung selbst muss Freude machen sie ist das Wesentliche der Übung nicht
die Stellung die eingenommen werden soll Das Turnen nach Musik bringt Anregung
und Erfrischung und fördert die richtige und schöne Ausführung der Übungen Sehr
gern führen die Schülerinnen kleine einfache Bewegungsspiele aus die sie im Augenblick
selbst erfinden in denen das musikalische und das körperliche Formempfinden geübt wird
Sobald das Wetter es erlaubt finden die Spielstunden im Schulhof statt Unser bevorzugtes
Spiel ist hier Völkerball, das jede Spielerin zu lebhafter Betätigung kommen lässt und
eine vorzügliche Übung zu körperlicher Gewandheit bietet Auch die Einfachheit seiner
Spielregeln ist als Vorteil zu werten Im Sommerhalbjahr finden die Spielstunden auf
der Peissnitzwiese statt

2 Bericht über die Lehrer
a Veränderungen im Lehrkörper

Zu Anfang des Schuljahres trat für Fräulein Studienassessorin Walther die in
Gleiwitz eine Stelle als Studienrätin erhielt Herr Studienassessor Dr Gustav Boyke in
die Schule ein Die Stelle von Fräulein Hoffmann die sich verheiratete erhielt Fräulein
Charlotte Sumpff und Fräulein Charlotte Müller trat für Fräulein Ufer ein die beurlaubt
ist um sich wissenschaftlich weiterzubilden Herr Studienassessor Randermann wurde
kurz vor Pfingsten an die Oberrealschule nach Göttingen berufen Seine Stelle erhielt
Herr Studienassessor Dr Otto Gebhardt Leider waren im Laufe des Schuljahres mehrere
Mitglieder des Kollegiums für längere Zeit erkrankt Fräulein Studienassessorin Hentschel
musste sich im Juni einer schweren Operation unterziehen und wurde von Anfang Juni
bis zu den grossen Ferien zuerst freundlicherweise durch Herrn Pastor Ballien dann durch
Frau Dr Boyke und Fräulein Brode vertreten Fräulein Zausch musste August Oktober
10 Wochen lang ein Sanatorium aufsuchen und wurde durch Frau Dr Boyke vertreten
Frau Lange war einer Reise wegen die sie mit ihrem erkrankten Kinde unternehmen
musste 3 Wochen beurlaubt und erhielt Fräulein Roth zur Vertreterin Nach den Herbst
ferien musste Fräulein Seeligmüller eines doppelten Armbruchs wegen für kürzere Zeit
von Frau Dr Boyke vertreten werden Herr Pastor Wagner erkrankte im Sommer und
wurde bis zum Schluss des Schuljahres durch Fräulein Poll vertreten Fräulein Sumpff
musste von Neujahr bis Ostern ein Sanatorium in Meran aufsuchen und wurde von Frau
Dr Boyke vertreten Für Fräulein Strickstrack die sich im Oktober verheiratete trat
Frau Asmuss als technische Lehrerin ein Zu Ende des Schuljahres verliess Fräulein
Studienassessorin Hentschel die in Tangermünde eine Anstellung bekommen hat die Schule
und ausser ihr noch vier andere Mitglieder des Kollegiums Herr Dr Boyke trat eine Stelle
an der Oberrealschule in Halle an Fräulein Schulze und Frau Lange fanden An
stellungen an städtischen Schulen Fräulein Sumpff musste sich von einem Unglücksfall
erholen Fräulein Ufer die inzwischen das Turnlehrerinnenexamen bestanden hat erhielt
ein weiteres Jahr Urlaub zu Studienzwecken
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